
26 Die Mitteldeutsche Gebirgsschwelle nebst ihren Tieflandsbuchten,

Der Rhein durchfließt von Coblenz (55000 E.) bis Andernach
die tief eingesunkene Ebene des Neuwied er Beckens. Bei Ander-
nach beginnt dann die zweite Hälfte seines Durchbruchstales,
die ebenfalls noch manche landschaftliche Schönheit entfaltet und bei
Bonn (85000 E.) endet-

Ein Landschaftsbild von entzückender Schönheit zeigt sich dort, wo die bewal-
deten Bergkuppen des Siebengebirges auftauchen, Den schönsten Blick auf dasselbe,
besonders auf den sagenumwobenen Drachenfels, genießt man bei Rolands eck.
Durch den Rolandsbogen blickt man zu der formenreichen Berglandschaft, die
von der Abendsonne golden bestrahlt wird, hin, und zu den Füßen schwimmen im
Strome zwei Inseln, Nonnen wert und Grafenwert,

b) Für den Anbau haben die einzelnen Gegenden einen sehr
ungleichen Wert. Der untere Westerwald ist gut angebaut, doch
zugleich auch waldreich, der obere ähnelt den Hochflächen der Eifel.
An Bodenschätzen liefert der Westerwald viel Eisen, ferner Kupfer,
Basalt, Braunkohle und Ton. An der oberen Sieg wurde Siegen
der Mittelpunkt einer bedeutenden Eisenindustrie. Im untern Wester-
Wälde, im fog. „Kannebäckerland", werden die reichen Tonlager durch
eine schon sehr alte Tonindustrie ausgebeutet.

Das Lahn-, Rhein - und Siegtal zeigen überall einen reichen
Anbau und sind daher dicht bevölkert. Fruchtbar sind besonders die
Talbecken der Lahn, das Neuwieder Becken und das untere Siegtal.
Das milde Klima der genannten Täler begünstigte die Ausbreitung des
Obst- und Weinbaues. Letzterer wird aber nur im Rheintal nnd auch
dort nicht so stark als oberhalb Coblenz betrieben.

5. Das Sauerlanö, das Bergische 5anö und das Ruhrgebiet.

Z 28. a) Nördlich von der Sieg breitet sich ein Gebirgsland aus, das
im 0 Sauerland (—Süderland), im W aber das Bergische Land
genannt wird. Am höchsten erhebt es sich im 0, wo sich nach NO
das Rothaar-Gebirge hinzieht. In ihm gibt es zwei wichtige Aus-
strahlungspnnkte von Flußläufen, nämlich den Ederkopf nnd den
Kahlen Astenberg (830 m). Auf dem letzteren nehmen Ruhr und
Lenne ihren Anfang. (Richtung?) Die Ruhr, der Hauptfluß, folgt
dem Höhenzug des Haar sträng und mündet bei Ruhrort. Das Ruhr-
gebiet und das Bergische Land gehören zu den wichtigsten Industrie-
gebieten Deutschlands.

Das Bergische Land liegt nicht so hoch wie das Sauerlaud.
Die Wupper, die einen großen Bogen nach N macht, und andere Flüsse
haben dasselbe in ein formenreiches Bergland umgewandelt.


